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RETTUNGSSYSTEM 
FÜR LEITUNGSFAHRWAGEN LF 975 | LF 923 | LF 947 

FREILEITUNG
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EINSATZ BEI

2er-Bündel waagrecht/3er-Bündel

MODIFIZIERBAR FÜR

4er-Bündel 

WEITERER ROLLENKOPF NOTWENDIG BEI:

2er-Bündel senkrecht/Einzelseil 

ZECK LEITUNGSFAHRWAGEN (LF)
RETTUNGSSYSTEM
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INSPEKTION DER LEITERSEILE MÖGLICH DURCH

•	 Abnehmen der Leiter
•	 Befestigung eines Sitztes am Rollenkopf
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1 ROLLENKOPF MIT KLAPPSCHARNIER UND  
AUTOMATISCHEM SCHLIESSMECHANISMUS

•	 Sichere Installation der Rollenleiter 

ZWEI SICHERUNGSSEILE

•	 Schutz gegen Absturz 

ZWEI BREMSHEBEL

•	 Bedienung der Scheibenbremse
•	 Kontrolliertes Heranfahren an den 

Leitungsfahrwagen 

ZWEIROLLENWIPPEN

•	 Sicheres Überfahren der Abstandshalter 

SKALIERBARE LEITER (NICHT DREHBAR)

•	 400 mm, 450 mm, 500 mm

JUSTIERBARER RASTHEBEL

•	 Schutz gegen Absturz
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ZECK LEITUNGSFAHRWAGEN (LF)
RETTUNGSSYSTEM
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1 KUGELGELAGERTE SCHUBWANNE

•	 Schnelle, effiziente Rettung einer 
handlungsunfähigen Person

•	 Schnelle Rettung auch bei maximalem 
Steigungswinkel möglich 

VERRIEGELEUNG DER SCHUBWANNE  
IN 4 POSITIONEN

•	 Position A: Wanne ist in Grundposition
•	 Position B: Ausschub der Wanne um 30 cm
•	 Position C: Ausschub der Wanne um 60 cm
•	 Position D: Wanne ist komplett ausgeschoben 

DURCHTRITTSCHUTZ AM BODEN DES LF

•	 Sicherer Stand für den Retter gewährleistet
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ZECK LEITUNGSFAHRWAGEN (LF)
RETTUNGSSYSTEM

Der Retter besteigt den Mast, der am 
günstigsten gelegen ist, um an den 
Verletzten herauszufahren (Der LF 
steht näher am Mast, man nutzt das 
Bergabfahren)

Der Retter installiert die Rollenleiter 
(Einsetzbar für 2er-/3er-/4er-Bündel.  
Für 2er-Bündel senkrecht wird ein 
separater Kopf benötigt.

Der Retter fährt an den Leitungsfahrwagen 
heran, dabei können Abstandhalter 
überfahren werden.

Der Retter ist an den Leitungsfahrwagen 
herangefahren, steigt um die Leiter herum. 
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•	 Der Retter steigt in den 
Leitungsfahrwagen zur Erstversorung

•	 Ggf. mit dem Leitungsfahrwagen zu 
einer günstigeren Stelle fahren, um 
den Verletzten nahe einer Straße 
abzulassen (Zufahrt Rettungswagen).

•	 Befestigung des Rettungsgeräts 
am Holm des Leitungsfahrwagen, 
Umlenkung der Leine über die mittlere 
Polyamidrolle des Schwenkarmes und 
Anschlagen am Verletzten.

•	 Lösen des Arretierhebels der 
Ausschubwann, Ausschub des 
Verletzen durch betätigen der Kurbel 
des Rettungsgerätes.

Nach Ausschub der Wanne wird der 
Verletzte leicht angehoben und die 
Ausschubwanne wieder eingezogen.

•	 Der Verletzte wird mittels 
Rettungsgerät abgelassen und von 
den unten stehenden Personen 
entgegengenommen. 

•	 Ggf. weitere Erste-Hilfe-Maßnahmen bis 
zum Eintreffen des Rettungswagen.
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INHALT

1 	 (2x) Rundschlinge 

2 	 (1x) Rollenleiter (2er-/3er-/4er-Bündel) 3-teilig 

3 	 Rettungsgerät im Rucksack

4 	 (1x) kleine Umlenken des Seiles im 			 
	 Leitungsfahrwagens

5 	 (2x) Hakenblöcke (10 kN)

6 	 Aufzugsleine/Mastleine (100 m)

7 	 Rollenkopf 
 
 

OPTIONAL

Hängeleiter 6 m

ZECK RETTUNGSSYSTEM
ZUBEHÖRKISTE
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VORTEILE RETTUNGSSYSTEM
ZECK LEITUNGSFAHRWAGEN (LF)

•	 Immer einsetzbar unabhängig von den 
Gegebenheiten. 
 

•	 Sichere Anwendung des 
Rettungssystemes durch anwesende 
Monteure auf der Baustelle (ohne 
Ausbildung zum Höhenretter). 
 

•	 Rettungssystem auch im Netz am 
Leitungsfahrwagen durchführen. 
 

•	 Schnelles, sicheres Retten durch eine 
Schubwanne (in 4 Positionen arretier 
bar) auch bei maximaler Steigung. 
 

•	 Zwei Rollenwippen zum sicheren 
und schnellen Überfahren der 
Abstandshalter. 
 

•	 Kostengünstig umrüstbar für alle 
bestehenden ZECK Leitungsfahrwagen. 
 

•	 Multifunktional: Tauschen der Leiter 
gegen Sitz zur Leiterseilinspektion. 
 

•	 Lösen des Verriegelungshebel der 
Ausschubwanne, Ausschieben des 
Verletzten mit Betätigung der Kurbel 
des Rettungsgerätes.
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HERANFAHREN AN DEN LEITUNGSFAHRWAGEN

ERSTE-HILFE-MASSNAHMEN DURCHFÜRHEN

ABLASSEN DES VERLETZTEN



RETTUNGSSCHULUNG AUS HÖHEN

ZIEL Auffrischung und Vertiefung der Kenntnisse aus dem 
Grundkurs Steigen und Retten

Teilnahme am jährlich vorgeschriebenen Kurs, gemäß 
Arbeitsschutzgesetz/Unfallverhütungsvorschriften

ZIELGRUPPE Personen, die in absturzgefährdeten Bereichen arbeiten

INHALT THEORIE 

•	 DGUV Regel 112-198/199
•	 Rechtliche Grundlagen und Voraussetzungen
•	 Grundlagen der Sicherungstheorie
•	 Handhabung der PSA
•	 Sachgemäßer Umgang mit der persönlichen 

Schutzausrüstung gegen Absturz

PRAXIS

•	 Rettung vom Mast
•	 Rettung aus dem Leitungsfahrwagen 

THEORIE/PRAXISANTEIL 40 % Theorie und 60 % Praxis

ORT ZECK Schulungszentrum 

TEILNEHMER 6–10 Personen

DAUER 1 Tag

PREIS Retten vom Mast: 220 € pro Person 
Retten aus dem Leitungsfahrwagen: 270 € pro Person

(Preise inkl. Getränke und Mittagessen)
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